
Panoneed.

Bei einer - sehr überschaubaren - Reihe von programmierbaren Panorama-Köpfen im Markt, ist der 
Panoneed einer der Jüngsten. Er basiert auf den Erfahrungen die einige professionelle Fotografen mit 
allen der erhältlichen Köpfe gesammelt haben.

Dabei wurden eine Reihe entscheidender Eigenschaften deutlich:

1) die Stabilität und Qualität der Hardware
2) die Qualität und Intelligenz der Software
3) die Vielseitigkeit
3) das Handling von Hard- und Software
4) der Support – schnell und zuverlässig durch e-mail direkt mit dem Entwickler. 
    e-mail:  typeandcolourservice@googlemail.com
5) der Preis 

Der Panoneed ist ein Kopf, der auch mit sehr schweren und langen Brennweiten aufgrund hoher Sta-
bilität und der Kraft der Motoren mit Schneckengetriebe sehr präzise und zuverlässig arbeitet.
Er bietet umschaltbare Drehmomente von 1Nm auf 4Nm - wobei die 4Nm eine Belastung mit um die 
8-10Kg bedeuten. 

Eine Positionierungs-Genauigkeit von 0,036° vertikal und horizontal erlaubt präzises Arbeiten mit sehr 
langen Brennweiten bei hohem Gewicht von Objektiven und Kameras.

Montage in weitem Einstellbereich für den NPP in Quer- (Landscape) und Hochformat (Portrait) bei 
Drehwinkeln von vertikal 270° und horizontal unbegrenzt gestatten weitgehend freie Wahl von Ka-
mera/Objektiven.

Ein Akku-Fach mit 4 herausnehmbaren Li –Io Akkus gestattet bei einer Akku-Ladung ca. 3000 Fotos. 
Ein Netzadapter ist optional erhältlich.

In den Kopf eingebaut sind Bewegungs-Sensoren, die (abschaltbar) das Auslösen der Kamera erst 
freigeben, wenn sie keine Bewegung durch Erschütterungen bzw. Vibrationen mehr registrieren. 
Ebenfalls eingebaut sind Sensoren für eine elektronische Wasserwaage, die auf dem Display
des Controllers dargestellt wird. Eine konventionelle Wasserwaage (Dosenlibelle) ist ebenfalls integriert.
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Der Kopf ist zusammenklappbar und nimmt wenig Platz beim Transport ein. Eine Stativ-Montage 
bestehend aus zwei unabhängig voneinander auf einer Achse drehbaren Scheiben gestattet sehr 
leichtes Auf- und Abschrauben auf ein stabiles Stativ sowie das leichte Drehen von Hand nach dem 
Aufschrauben zum Richtungs-Suchen usw.

Der Controller ist mit einem dünnen Kabel mit 10 cm Länge mit dem Kopf verbunden. Das Kabel kann 
aber bis zu 15 Meter lang sein.

Der Controller bietet eine sehr "schlanke" Programmierung und abrufbare Kamera/Objektiv-Konfi gura-
tionen. So ist es eine Sache von Sekunden, eine Sphäre, einen wählbaren hor./vert. Winkel oder ein 
defi niertes Raster (Pattern) zu wählen, ohne irgendwelche Programmierungen vornehmen zu müssen.

Die Logik des Controllers berechnet in Echtzeit alle Werte/Positionen, basierend auf den einmal zu 
Hause eingegebenen Informationen über Brennweite und Sensor.

! 50 ! Brennweiten und Sensorgrößen lassen sich in einer Liste ablegen und mit einem Tastendruck 
abrufen. Diese Werte werden dann mit den aktuell gewählten Sphären, Winkeln oder Mosaiks 
verknüpft und kalkulieren die Positionen der einzelne Bilder in Echtzeit.

Bei jeder Aktion wird ein XML mitgeschrieben das dann dem Stitcher erlaubt, auch Bilder ohne Struk-
turen zu Stitchen - also uni-blauen Himmel, weisse Wände usw. Hierbei kommt ein sehr gut funktionie-
rendes, auf dem bewährten PapyWizard basiertes, XML zum Einsatz.

Man muss also kein "Pattern" vordefi nieren - es wird in Echtzeit errechnet, nachdem man z.B. Start- 
und Endpunkt bei einem Mosaik durch ein Drücken auf den Touchscreen festgelegt hat.

Auf dem Touchscreen wählt man auch die Anzahl der Auslösungen - Bracketing/HDR, die Wartezeit 
zwischen den Belichtungen, Spiegel Vorauslösung, Vibrationssensor, Startposition- oben oder unten, 
Speedmode.

Weitere detaillierte Informationen über die Anwendung von Panoneed fi ndet man:
http://www.typeandcolour.de/Produkte/Panoneed Kopf/Panoneed Bedienungsanleitung 

(Manual_Panoneed_DE.pdf)
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